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Bezirksklasse Herren GF

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II : SV Jembke II 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

Für den SV Jembke II geht die Siegesstraße weiter

Auch dank Benjamin Hentze, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Jembke II das
Auswärtsspiel beim MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II in der Bezirksklasse Herren GF mit 9:4
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Tom Hesker den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Sieg von Schmidt / Skolik gegen Hesker / Hack konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Schulze / Weinz hatten gegen Hentze / Hesker hingegen bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Der Start in die Partie hätte für
Gökkus / Kupp besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Ditschun / Nasar noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum derweil Ingo Schulze letztlich im Repertoire, um
Benjamin Hentze final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 6:11, 9:11. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Henrik Hesker wurden Pascal Schmidt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Muhammed Gökkus gegen Tom Hesker nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:9, 11:13, 11:4, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Nicht ganz mithalten konnte Markus Skolik, beim
1:3 gegen Nick Ditschun, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim Sieg von Sergej Kupp gegen Marcel Nasar konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ewald-Viktor Weinz verlor im Anschluss seine Partie indes gegen Michael
Hack unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II und des SV Jembke II. Einen
Erfolg verpasste Ingo Schulze beim 3:11, 11:9, 6:11, 15:17 gegen Henrik Hesker und konnte somit
auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Damit hat Hesker nun ein 17:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit 1:3 verlor nachfolgend Pascal
Schmidt seine Partie gegen Benjamin Hentze, in die Hentze im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. Unglücklich war Muhammed Gökkus in der Partie gegen Nick Ditschun, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Gökkus bei 9, während er nun 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Markus Skolik letztlich auf Lager, um Tom Hesker final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 4:11, 10:12, 7:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II am 21.04.2023
gegen den VfL Knesebeck um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.03.2023 gegen den
TTC Grassel versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) II

Doppel: Schmidt / Skolik 1:0, Schulze / Weinz 0:1, Gökkus / Kupp 1:0 
Einzel: I. Schulze 0:2, P. Schmidt 0:2, M. Gökkus 1:1, M. Skolik 0:2, S. Kupp 1:0, E. Weinz 0:1 

 SV Jembke II
Doppel: Hentze / Hesker 1:0, Hesker / Hack 0:1, Ditschun / Nasar 0:1 
Einzel: H. Hesker 2:0, B. Hentze 2:0, N. Ditschun 2:0, T. Hesker 1:1, M. Hack 1:0, M. Nasar 0:1


